
Besuchen Sie uns auch online unter: 
www.iffezheim.de
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SKATERANLAGE WÄHREND  
DER RENNTAGE GESPERRT

Wir weisen darauf hin, dass die Skateranlage bei der Rennbahn 
aus gegebenem Anlass über die „Große Woche“ vom 24.08. bis 
01.09. gesperrt ist. Dies ist u. a. zur Sicherheit der Pferde erforder-
lich. Wir bitten um Verständnis.

NEUES AUS DER IFFOTHEK

Sanierung der L78A zw. B500 und Winters-
dorf, L78B zw. Wintersdorf und Rheinbrücke 
sowie K3760 zw. L78A und Iffezheim
Das Regierungspräsidium Karlsruhe plant für den Herbst 2024 
eine Sanierung der L78A zw. B500 und Wintersdorf, L78B zw. Win-
tersdorf und Rheinbrücke sowie K3760 zw. L78A und Iffezheim.
Der Baubeginn ist dabei ab dem 16.09.2024 geplant.
Die Baufertigstellung soll am 11.11.2024 stattfinden.

Gesperrt wird dabei: 
- die Kreuzung Hauptstraße und L78 a (Richtung Wintersdorf).
- der Kreisel in der Hauptstraße (beim Bauhof) Richtung L78 a.
Eine entsprechende Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.

Rasante Momente: Kleine Ausstellung zeigt 
die Dynamik des Galopprennens
Große Ereignisse werfen bekanntermaßen ihre Schatten voraus. 
So auch die Große Woche in Iffezheim. Sie stellt quasi den Leucht-
turm der Galopprennsaison in Deutschland dar. 
Vom 24. August bis 1. September 2024 findet auf der Iffezheimer 
Galopprennbahn wieder Spitzensport der internationalen Extra-
klasse statt. Erneut wird vor Ort die enorme Kraft der Rennpferde 
spürbar sein, ihre Energie, ihre Dynamik - ein besonderes Spekta-
kel für alle Beteiligten. Auch die Iffezheimer Fotografin Christina 
Lourenço spürte im vergangenen Jahr diese enorme Energie vor 
Ort. Da sie ohnehin gerne durch die sogenannte ICM-Technik 
(intentional camera movement) Lebendigkeit in ihre Bilder bringt, 
nutzte sie die Gelegenheit, um auch das Galopprennen dynamisch 
einzufangen. In diesem Fall entstanden interessante, kraftvolle 
Bilder mit einem Wischeffekt. Die Power der Rennpferde und ihren 
Reitern ist dadurch beim Betrachten förmlich zu spüren.
Zwar bemüht sich Christina Lourenço, solchen Aufnahmen noch 
einen Schärfepunkt zu verleihen, doch steht hier die dynamische 
Darstellungsweise im Vordergrund. Auf diese Weise möchte die Fo-
tografin der normalerweise statischen Fotografie Lebendigkeit ver-
leihen, dem Betrachter aber auch Spielraum für eigene Gedanken 
und Emotionen geben. Das Motiv erhält so eine gänzlich andere 
Wirkung, da die scharfen Konturen verschwinden und der Kontrast 
abgeschwächt wird.
Dank der Bereitstellung von Ausstellungsfläche durch Herrn Bür-
germeister Christian Schmid präsentiert Frau Christina Lourenço 
anlässlich der Großen Rennwoche vier dieser Aufnahmen im 
Iffezheimer Rathaus, die dort bis Mitte September 2024 zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses betrachtet werden können.
Beginn der Ausstellung wird am Montag, 19. August 2024 sein. 
Dazu wird das Rathaus am Eröffnungstag für die Ausstellung von 
15 - 16 Uhr geöffnet sein. Die Künstlerin wird an diesem Tag ab 
15:00 Uhr vor Ort sein und ihre Aufnahmen vorstellen. Die Aus-
stellung kann dann bis Freitag, 13. September 2024 im Rathaus in 
Iffezheim besucht werden.
Passend zur Großen Woche freuen wir uns, dass die Faszination 
Galopprennen künstlerisch in unseren Räumlichkeiten des Rat-
hauses zu bewundern ist, sagt Bürgermeister Christian Schmid.

REINIGUNG DER ORTSSTRASSEN 
Im Vorfeld der Großen Woche 2024 werden 
die Ortsstraßen wieder gereinigt. 
Die Kehrmaschine ist am Dienstag, 20.08.2024 und Mittwoch, 
21.08.2024 im Ort unterwegs. 
Wir bitten um Beachtung. 
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Anmeldung Seniorennachmittag am 11.09.2024

Angemeldete Personenanzahl: 

Name, Vorname: 

Anschrift:  

Telefonnummer: 

Weitere Personen (Name, Vorname): 

Veröffentlichung von Fotos:

Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde Iffez- 
heim Fotos meiner Person ausschließlich kontextgebunden verwendet werden, um die Aktivität der 
Gemeinde darzustellen (Fotos in einer Gruppe, Porträt-Fotos (Einzelfotos), Internetseite der Gemein-
de, Soziale Medien).

Zudem bin ich/sind wir damit einverstanden, dass Fotos meiner Person im Rahmen der Öffentlich-
keitsarbeit der Gemeinde Iffezheim ausschließlich kontextgebunden in Printmedien sowie innerhalb 
der Gemeinde veröffentlicht werden. Eine Verwendung der fotografischen Aufnahmen für andere als 
die beschriebenen Zwecke wird nicht gestattet. Die Einwilligung kann jederzeit schriftlich widerrufen 
werden. 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

Seniorennachmittag im Pfarrgarten 
am Mittwoch, 11.09.2024 

Wir laden in diesem Jahr 
zu einem Seniorennachmittag am Mittwoch, 11.09.2024, ab 15:00 Uhr 

in den Pfarrgarten, Lindenstraße 2, in Iffezheim ein.

Bei schlechtem Wetter findet der Seniorennachmittag in der Freilufthalle statt.

Am Nachmittag wird Kaffee und Kuchen angeboten. 

Am frühen Abend wird gegrillt, dazu gibt es Baguette, Salate und kühle Getränke.

Freuen Sie sich auf einen angenehmen Nachmittag mit musikalischer Umrahmung.

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung bis zum Freitag, 23.08.2024 im Rathaus ab.

Anmeldungen sind ab dem vollendeten 65. Lebensjahr möglich.
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Bundesweiter Warntag 2024 - am 12. September 2024

Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, Ländern und Kommunen. Er findet jährlich am zweiten Donnerstag 
im September statt. Der Bundesweite Warntag verfolgt zwei Hauptziele: Zum einen die technische Warninfrastruktur einer Belastungs-
probe zu unterziehen und zum anderen der Bevölkerung Informationen zum Thema Warnung und zu den verschiedenen Wegen, über die 
die Behörden Warnungen versenden, zu vermitteln.
Am Donnerstag, 12. September 2024, wird um 10:59:30 Uhr die zentrale Probewarnung von der Nationalen Warnzentrale im Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über das Modulare Warnsystem (MoWaS) in Form eines Warntextes bundesweit an 
alle Warnmultiplikatoren geschickt, die an MoWaS angeschlossen sind (z. B. Rundfunkanstalten und Medienunternehmen). Gegenüber 
den Vorjahren wird die Auslösung durch das BBK kurz vor 11:00 Uhr erfolgen. Diese Abweichung ergibt sich durch die Laufzeiten der 
Probewarnung durch die verschiedenen technischen Systeme. Mit einer um 30 Sekunden vorgezogenen Auslösung tritt bei einer Laufzeit 
von ca. einer Minute eine erste in der Öffentlichkeit wahrnehmbare Auslösung um 11 Uhr ein; die in den Vorjahren aufgetretenen Irritati-
onen über eine verspätete Auslösung sollen damit reduziert werden.
Über MoWaS werden am Warntag zugleich auch die direkt angeschlossenen Warnmittel wie zum Beispiel Warn-Apps und Cell Broadcast 
ausgelöst. Um 11:45 Uhr wird die Nationale Warnzentrale die zentrale Probewarnung über MoWaS wieder entwarnen. Über Cell Broad-
cast erfolgt keine Entwarnung.
Nach gegenwärtigem Stand werden beim Wamtag 2024 vom BBK keine Sirenen über MoWaS ausgelöst. Dies ist insbesondere für Kom-
munen wichtig, die eine Sirenenförderung über das Sonderförderprogramm Sirenen des Bundes erhalten und die geförderten Sirenenan-
lagen bereits in Betrieb genommen haben, von Bedeutung.
Auf der Internetseite: www.bundesweiter-warntag.de stehen weitere umfangreiche Informationen zur Verfügung. Falls Informationsbe-
darf rund um den Warnkanal Cell Broadcast besteht, werden Sie auf www.bbk.bund.de/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/
So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast_node.html fündig.
Auch auf der Homepage des Innenministeriums finden Sie Informationen zum Thema Warnung der Bevölkerung: 
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmanaqement/warnung-der-bevoelkerung.

Der bundesweite Warntag soll dazu beitragen, die Menschen in 
Deutschland über die unterschiedlichen Warnmittel in Gefahrensi-
tuationen zu informieren und für Warnungen zu sensibilisieren. Die 
Bevölkerung soll damit auch stärker auf den Bevölkerungs- schutz 
insgesamt aufmerksam gemacht werden.
Um das Thema bei der Bevölkerung ins Bewusstsein zu rufen, 
gibt es verschiedene Mittel und Wege im Vorfeld oder am Warntag 
selbst:
- Auslösen der Sirenen
- Anzeigen in der Presse oder Gemeindemitteilungsblättern
- Informationen auf der Homepage von Landkreis, Stadt/Gemeinde
-  Auslage von Flyern und Informationsmaterial in der Stadt/ 

Gemeinde
-  Auslage von Flyern und Informationsmaterial in den Schulen und 

Kindergärten
- Anzeigen auf Informationstafeln oder digitalen Werbetafeln
- Einsatz von Lautsprecherfahrzeugen
Nachfolgend sind einige Informationsquellen und Materialien 
zusammengestellt, die zur Sensibilisierung zum Thema „Warnung 
der Bevölkerung“ dienen. Zudem einige weiterführende Links zu 
Internetseiten zum Thema „Warnung“.

Warn-App NINA, Warnmittel und das Modulare Warnsystem
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
NINA – BBK Warnmittel – BBK MoWaS – BBK

Bundesweiter Warntag
Projektseite Bund-Länder-Projekt „Warnung der Bevölkerung“ 
Bundesweiter Warntag – BBK

Themenseiten des BBK und des Landes
Warnung und Vorsorge – BBK
Warnung der Bevölkerung – Innenministerium BW

Warnseite des Bundes
Warnmeldungen BBK

Informationsfilme BBK zum Thema Warnung und NINA
YouTube-Kanal BBK

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung
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Grundschule 07229-38 58 30 77 85 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule 07229-24 14 30 77 69 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit 07229-1846722  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung 07229-30 85 22  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Bürgerbüro Verwaltungszweige  Gemeindevollzugsdienst
Mo.  geschlossen Mo. 8:00-12:00 Uhr  Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Di. 7:00-12:00 Uhr/14:00-16:00 Uhr Di. 8:00-12:00 Uhr
Mi. 8:00-12:00 Uhr Mi. 8:00-12:00 Uhr 
Do.  8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr Do.  8:00-12:00 Uhr/16:00-18:00 Uhr
Fr. 8:00-12:00 Uhr Fr. 8:00-12:00 Uhr 

Sprechzeiten

Störungsmeldenummer EnBW 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim 07222-3 99 33

Ärzte:
 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4 07229-18 17 30 
 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte, Bruchweg 28 07229-3 01 50

Zahnärzte:
 J. Steudel, 
 Hügelsheimer Straße 4 07229-34 34
 
Kleintierzentrum:  07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
 Dr. V. Zimmermann/S. Busch 07229-18 18 42
 Hügelsheimer Straße 2

Apotheke:
  Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5 07229-24 40

Pfarrämter:
 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
 (Pfarrer Winkler)   07229-18 16 84
 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2                 07229-8 70
 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt  07222-93 75-0
Hospizgruppe Rastatt:
Carl-Friedrich-Straße 10  07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und 0800-111 0111
Krisensituationen:  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
 Am Schlossplatz 5, Rastatt    07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
 Rückruf:   07221-96 99 555 
 E-Mail:                 fragen@ibb-bad-ra.de

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale  07229-605-0  -70  gemeinde@iffezheim.de
Bürgermeister Christian Schmid 07229-605-20     buergermeister@iffezheim.de
Sekretariat Klaudia Heitz 07229-605-22     klaudia.heitz@iffezheim.de
Hauptamt Luisa Wendle 07229-605-21     luisa.wendle@iffezheim.de
Ordnungsamt Birgit Fritz 07229-605-27     birgit.fritz@iffezheim.de
Personalamt/EDV Gerold Peter 07229-605-15     gerold.peter@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter Malik Al-Udat 07229-605-13     malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst Silke Buchholz                      0151-16 13 96 20    silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle Gudrun Greß 07229-605-16     gudrun.gress@iffezheim.de
Bauamt Franziska Kraft 07229-605-31     franziska.kraft@iffezheim.de
 Willy Laible 07229-605-32     willy.laible@iffezheim.de
 Renate Fichtner 07229-605-37     renate.fichtner@iffezheim.de
Bürgerbüro Sofie Schäfer 07229-605-12     sofie.schaefer@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales) Jeanette Brull 07229-605-14     jeanette.brull@iffezheim.de
(Gemeindekasse) Nicole Tamms 07229-605-11     nicole.tamms@iffezheim.de
Rechnungsamt Martin Gula 07229-605-26     martin.gula@iffezheim.de
 Nadine Kraft-Bär 07229-605-29     nadine.kraft-baer@iffezheim.de
(Steuern/Pacht) Roland Heier 07229-605-34     roland.heier@iffezheim.de
 Christian Schurz 07229-605-38     christian.schurz@iffezheim.de
Bauhof Alexander Rotter 07229-18 17 53 
Forstrevierleiter Norbert Kelm 07229-18 17 54     norbert.kelm@iffezheim.de
Klärwerk Mathias Schuldt 07229-18 96 40     klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns  Fon  Fax E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do. 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr 07229-605-28    iffothek@iffezheim.de
Sa. 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweiten Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 
30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Würt-
temberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.  

Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage 10 - 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden

Öffnungszeiten:
Mo - Do 19 - 22 Uhr
Fr  18 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.

In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungs-
leitstelle unter der Rufnummer 112 an.

Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Notdienste der Apotheken

Freitag, 16.08.2024:
Rathaus-Apotheke, Tel. 07245/30 88
Rathausplatz 6, 76477 Elchesheim-Illingen

Samstag, 17.08.2024:
Apotheke St. Laurentius, Tel. 07225/13 02
Murgtalstr. 85, 76571 Gaggenau (Bad Rotenfels) 

Bernhardus-Apotheke, Tel. 07245/24 76
Badenstr. 9, 76467 Bietigheim

Sonntag, 18.08.2024:
Stadt-Apotheke, Tel. 07222/4 15 19
Luisenstr. 2, 76456 Kuppenheim

Montag, 19.08.2024:
Stadt-Apotheke, Tel. 07222/3 41 52
Kaiserstr. 7, 76437 Rastatt

Dienstag, 20.08.2024:
Tell-Apotheke, Tel. 07222/2 21 16
Rastatter Str. 10, 76470 Ötigheim

Mittwoch, 21.08.2024:
Zay-Apotheke, Tel. 07222/2 29 10
Richard-Wagner-Ring 30, 76437 Rastatt 

Donnerstag, 22.08.2024:
Flößer-Apotheke, Tel. 07222/20 05 91
Elchesheimer Str. 1 A, 76479 Steinmauern

Schönberger-Apotheke, Tel. 07246/9 22 90
Hauptstr. 43, 76316 Malsch

Freitag, 23.08.2024:
Fortuna-Apotheke, Tel. 07222/93 82 36
Kaiserstr. 69, 76437 Rastatt

Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Tel. 07225/68 97 80 20
Hildastr. 31 B, 76571 Gaggenau 

 Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Müllabfuhrtermine

Donnerstag,  22.08. Leerung grüne Tonne
Freitag,  23.08. Leerung Biotonne

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. 

Bitte achten Sie auch darauf, dass die Abfallgefäße richtig an 
den Straßenrand gestellt sind. 

Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

NOTRUFE 

Polizei Notruf   110
Polizeiposten Iffezheim 2273
Feuerwehr Notruf   112
Krankentransport   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer  116117

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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Fundsachen

-  Hauck Buggy, Farbe: grau
-  Herren-Trekking-Rad, Marke: Riverside
-  schwarzes Fahrrad, Marke: KTM Cross
-  blaues Fahrrad, Marke: Kalkhoff
-  silber-blaues Fahrrad, Marke: Scott
-  rotes Kinderfahrrad, Marke: Btwin

RATTENPROBLEMATIK; VORBEUGEN HILFT

In den letzten Wochen sind beim Ordnungsamt der Gemeinde ver-
stärkt Ratten gemeldet worden. 
Vor diesem Hintergrund wollen wir um Ihre Unterstützung bitten. 
Jeder/Jede Einzelne kann dafür Sorge tragen, dass die Population 
der Ratten nicht weiter ansteigt. Daher unser dringender Appell:
-  Lassen Sie keine Essensreste unbeaufsichtigt im Garten oder auf 

der Terrasse stehen, zum Beispiel nach dem Grillen!
- Sammeln Sie Fallobst im Hausgarten auf!
-  Füttern Sie Katzen oder Igel nicht auf der Terrasse, denn Katzen-

futter zieht Ratten magisch an. Insofern gilt auch, das Katzenfut-
ter unbedingt verschlossen und damit für Ratten unzugänglich 
zu lagern ist!

-   Schützen Sie den Komposthaufen von oben und unten mit Git-
tern, damit Ratten nicht hinein gelangen können. Bitte graben 
Sie den Komposthaufen auch regelmäßig um!

-  Essensreste gehören nicht auf den Kompost, sondern in die Bio-
tonne!

- Mülltonnen stets geschlossen halten!
-  Bieten Sie den Tieren keinen Einlass - halten Sie deshalb Gara-

gen, Schuppen und Kellerfenster geschlossen!
Fakt ist, dass eine Rattenpopulation sich rasant entwickeln kann, 
so kann ein Rattenweibchen bis zu sechsmal im Jahr durch-
schnittlich jeweils 8 Junge zur Welt bringen, die nach 2 Monaten 
geschlechtsreif werden und sich selber fortpflanzen können. 
Helfen Sie bitte mit, dass so eine Population gar nicht erst entsteht 
und beherzigen Sie die obigen Hinweise.

Impressum
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Iffezheim
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Christian Schmid
Anzeigenannahme:
Frau Klaudia Heitz, 
gemeindeanzeiger@iffezheim.de
Zimmer OG 1
Verantwortlich für den redak. Teil und den Anzeigenteil:
Volker Dürrschnabel Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/92700, Fax: 07245/927050 
Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024; 
Bezugspreis halbjährlich: 18,98 Euro. 
Auflage: 1.290 Exemplare. 
Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd

Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info und Anmeldungen: Lieselotte Van Poucke
Telefon: 07222/381-3514 und 07227/991757 (mit AB)
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de
Online Anmeldungen unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

AX32565IF - Wirbelsäulen- und Entspannungsgymnastik
Leitung: Nicole Silva do Nascimento
8 x mittwochs, ab 11.09.24, 14:00 - 15:00 Uhr, DRK-Heim

AX46556IF - Englisch B1 für Teilnehmende mit A2-Kenntnissen
Fortsetzungskurs ab Lektion 6 mit Heide Grove
12 x montags, ab 23.09.24, 18:30 - 20:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

AX48534IF  - Französisch B1 
für Teilnehmende mit A2-Kenntnissen
Konversationskurs mit Hubert Müller
12 x montags, ab 23.09.24, 19:30 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

AX48516IF - Französisch A1 für Teilnehmende mit Vorkenntnissen
Fortsetzungskurs ab Lektion 9 mit Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 25.09.24, 17:00 - 18:30 Uhr, 
Maria-Gress-Schule
Bei den Sprachkursen werden Vorkenntnisse entsprechend der 
angegebenen Kompetenzstufe und Lektionszahl vorausgesetzt. 
Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger, die ihre Vorkenntnisse 
nicht genau einschätzen können, können nach Rücksprache am 
ersten Termin probeweise teilnehmen.

AX48526IF - Französisch A2 
für Teilnehmende mit Grundkenntnissen
Fortsetzungskurs ab Lektion 7 mit Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 25.09.24, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Maria-Gress-Schule

Bücherminis: 
Mit Worten wachsen und und die Welt entdecken
Kurs für Eltern/Großeltern mit Kleinkindern von 9 bis 18 Monaten 
zum Spracherwerb - in Kooperation mit der Iffothek, Medienhaus 
Iffezheim
Leitung: Stefanie Müller
AX15540JIF - 10 x mittwochs, ab 25.09.2024, 8:45 - 9:45 Uhr
AX15542JIF - 10 x mittwochs, ab 25.09.24, 10:00 - 11:00 Uhr
AX31578IF - Beckenboden- und Rücken-Nacken-Yoga
Leitung: Sabine Muskatewitz
8 x dienstags, ab 08.10.24, 17:00 - 18:15 Uhr, 
Astrid-Lindgren-Schule

Hatha Yoga für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
Leitung: Swetlana Kapoustina. 
Kursort: Astrid-Lindgren-Schule
AX31532IF - 10 x donnerstags, ab 10.10.2024, 18:00 - 19:30 Uhr
AX31534IF - 10 x donnerstags, ab 10.10.2024, 19:45 - 21:15 Uhr

AX35531IF - Brotaufstriche, Saucen und Dips
Leitung: Regina Wemmert
Dienstag, 19.11.2024, 18:30 - 21:30 Uhr, Maria-Gress-Schule

AX35532JIF - Wintergemüse - raffiniert zubereitet
Kochkurs für Kinder von 8 bis 11 Jahren mit Elternteil
Leitung: Regina Wemmert
Dienstag, 21.01.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

AX35565IF - Kulinarische Reise durch Brasilien
Kochkurs mit Eliane Bok
Freitag, 31.01.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule
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Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Termine
Fr., 16.08. - Bootsprobe
So., 18.08. - Bootsprobe
Mo., 09.09. - 19:00 Uhr - Gruppe 2
Fr., 13.09. - Bootsprobe
So., 15.09. - Bootsprobe
Mo., 16.09. - 19:00 Uhr - Gruppe 1

Deutsches Rotes Kreuz  
- Ortsverein Iffezheim

Jetzt Blut spenden, Grill gewinnen 
und die Versorgung im Sommer 
sichern
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Das hin-
terlässt bei der Blutspende aktuell 
leere Liegen. Die Versorgungslage 
gerät dann schnell in die Schräg-
lage. Patientinnen und Patienten 
sind täglich auf überlebenswichtige 
Blutspenden angewiesen. Das Deut-
sche Rote Kreuz ruft zur Blutspende 
auf:Aktuell zählt jede Blutspende!

Nächster Blutspendetermin
Dienstag, dem 20.08.2024, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
DRK-Depot, Hügelsheimer Str. 31, 76473 Iffezheim
Zum ersten Mal diese Aktion wird in unseren neuen Räumen in der 
Hügelsheimer Straße über die Bühne gehen! Aus diesem Grund 
wird auch eine Sonderverlosung stattfinden.
Aktion: Gutes tun, gewinnen und ab zum Grillen!
Unter allen Spendenden verlost der DRK-Blutspendedienst im Rah-
men dieses Termins einen Lotusgrill.
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täglich 
ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um Patientinnen und Patienten 
mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. 
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter ist die Be-
reitschaft zur Blutspende in den vergangenen Wochen bereits 
spürbar  zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass die Spendenbe-
reitschaft urch die bevorstehenden Sommerferien weiter sinkt. 
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten: 
Blutspender/innen retten in nicht mal einer Stunde bis zu drei Le-
ben - die reine Blutentnahme dauert dabei nur knapp 15 Minuten.
Blut spenden? Hätte, könnte, sollte - einfach machen! So läuft‘s
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 
 ausreichend trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4.  Kurzes Arztgespräch und kleine Laborkontrolle
5.   Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, 
 dauert in der Regel max. 15 Minuten
6.  Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss 
 an die Spende  
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de  
oder unter 0800/11 949 11. 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine 

CHORissimA e. V.
Ferienprogramm
Wie auch im letzten Jahr, hatten wir wieder einen bunten Spiele- 
Nachmittag für die Schulkinder organisiert. Diesmal hatten wir 
Glück mit dem Wetter, und konnten die Spiele draußen aufbauen. 
Die 15 Kinder wurden in Gruppen eingeteilt, und konnten sich 
unter Anderem an Dosenwerfen, Säckchenspiel und Ringewerfen 
messen. Die Spiele wurden durch die Familie Nold zur Verfügung 
gestellt, dafür unseren herzlichen Dank. Die Kinder waren leicht 
zu begeistern und freuten sich über jeden gelungenen Wurf. Da-
nach haben wir eine kurze Pause eingelegt, die Kinder konnten 
in Ruhe was trinken, was bei den Temperaturen auch notwendig 
war. CHORissimA wäre nicht CHORissimA, wenn nicht auch etwas 
Selbstgebackenes auf dem Tisch steht und die Kinder freuten sich 
über das große Angebot. Vielen Dank für die Speisen und Geträn-
ke, die alle von den Sängerinnen gespendet wurden. 

Nach der Pause ging es wieder weiter mit Kreisspiele, die Kinder 
hatten sichtlich Spaß beim Krakenspiel, Reise nach Jerusalem und 
zum Schluss beim Schokolade-Essen. Auch wir hatten Spaß, den 
Kindern dabei zuzuschauen. Ein gelungener Nachmittag für alle!

Musikverein Iffezheim e. V.

Ständchen bei Otmar Leuchtner
Donnerstag letzter Woche feierte unser passives Mitglied Otmar 
Leuchtner seinen 75. Geburtstag. Natürlich ließen wir es uns nicht 
nehmen ihm aus diesem Anlass mit einem zünftigen Ständchen 
aufzuwarten. Alles Gute noch einmal und ein Dankeschön für die 
gute Bewirtung.

Proben: Sommerpause bis 03.09.2024
Termine
06.09.2024, 18:00 Uhr, 
Hoffest der Blasmusik Schulhof Grundschule
08.09.2024, 11:30 Uhr, 
Musikfest Trachtenkapelle Sasbachwalden
10.09.2024, 20:00 Uhr, Musikerversammlung im Pavillon
Weitere Infos findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de
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MGV Liederkranz Iffezheim

Die vergessene olympische Disziplin
Die derzeit besten der europaweit bekannten Spächtler trafen sich 
im Mekka dieser zu Unrecht ins Abseits geschobenen Sportart, 
der Iffezheimer Grillhütte. Zwölf Recken, die den Umgang mit den 
selbst hergestellten Sportgeräten aus dem „efef“ beherrschen, 
standen sich gegenüber, jeder von ihnen bis in die Haarspitzen 
motiviert.
 

Einzug der Gladiatoren

Die Wettkampfstätte war in hervorragenden Zustand versetzt 
worden und so konnten die Spiele vor den mitfiebernden und 
sachkundigen Zuschauern beginnen. Für Unkundige: Es gilt, die 
von jedem Spieler in die Erde gerammten zugespitzten Spächtel 
nach und nach „flachzulegen“. In den zwölf Gängen rangen vor 
allem Andreas Merkel und Alexander Merkel darum, die Walstatt 
siegreich zu verlassen. Dabei wurde dem Publikum ganz großer 
Sport geboten. Am Ende obsiegte Alexander Merkel in diesen hart, 
aber stets fair geführten Durchgängen. 

So seh‘n Sieger aus!
Das ein Fest der Sänger jemals ohne Gesang abgehen würde, ist 
nicht denkbar. Die anschließende rauschende Siegesfeier wurde 
am großen Lagerfeuer und mit gemeinsamem Gesang bei Klamp-
fenmusik begangen. Und so fand wieder einmal ein schönes Ereig-
nis seinen würdigen Abschluss. 

Termine 
Freitag, 06.09. erste Probe nach der Sommerpause
Samstag, 07.09. Helferfest (Freilufthalle)

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Danke Bahnhofsfest 
Liebes Bahnhofsfest, 
du bist eine große Nummer im Dorf. Du ziehst die Leute aus nah 
und fern an. Jeder ist bei dir herzlich willkommen. 
Selbstverständlich bringst du uns auch an gewisse Grenzen. 
Personal, Aufbau/Abbau und diverse Einkäufe bzw. Bestellungen 
müssen für dich erfolgen. Das macht alles dein liebes Team des 
Fanfarenzugs Iffezheim. Sozusagen dein „Vater“ und Gründer des 
Bahnhofsfest. Was das Besondere an dir ist, weißt du sicherlich 
selbst am Besten. Diversität beim Essen, spritzige Weine, erfri-
schende Cocktails und vor allem immer gute Musik. Du zeichnest 
dich aber nicht nur durch diese Vielfalt aus, sondern auch durch 
die guten Helferinnen und Helfer, die dich an diesem Abend erfolg-
reich unterstützen. Das ist ganz großes Kino. Letztes Jahr musstest 
du leider kurzfristig Urlaub machen, warst also nicht in Iffezheim. 
In diesem Jahr wollten wir es wieder bei dir zu Hause austragen - 
war aber aufgrund des Wetters nicht möglich. Schlussendlich wur-
de es die Freilufthalle. Du hast uns wieder einmal vor eine größere 
Aufgabe gestellt. Wie stellen wir die Zelte, wie sind die Anschlüsse, 
was kommt wohin und wo spielt die Band? All das war recht schnell 
geklärt und der Aufbau hat begonnen. Dabei konnten wir wieder 
einmal auf fleißige Helferinnen und Helfer aus dem Verein zählen. 

Der Fest-Freitag konnte also kommen, alles stand. Pünktlich um 
18:00 Uhr füllte sich das Zelt. Die Besucherinnen und Besucher 
waren sichtlich angetan von deiner besonderen Atmosphäre. Als 
dann die Band „Hand g‘macht“ aus Rust begonnen hat zu spielen, 
wusste man, dass der Abend nur gut werden kann. Es wurde reich-
lich gegessen und getrunken, mehrere hundert Cocktails verkauft, 
viele Fässer Bier vernichtet und ebenso viele Lieder mitgesungen. 
Du zeichnest dich auch durch deine Besucherinnen und Besucher 
aus - in diesem Jahr allen voran unser Männergesangsverein, der 
zahlreich vertreten waren und auch reichlich Durst hatte. Der MGV 
und die vielen weiteren Vereine gehören auch einfach dazu und 
machen das Fest so besonders. Vielen Dank für euer Kommen. Als 
die Stimmung dann kurz vor Schluss auf dem Höhepunkt war, durf-
te die Band natürlich nicht aufhören und „schmetterte“ noch eini-
ge Kracher auf die Bühne. Nachdem auch unser FZI-Team die letz-
ten Minuten mitfeiern konnte, wurde dann das Fest erfolgreich und 
zum richtigen Zeitpunkt beendet. Du hast wieder einmal gezeigt, 
dass es mit dem FZI funktioniert. Nach einem Teilabbau und einem 
letzten Team-Bier wurden die Toren dicht gemacht. 
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Natürlich hast du auch eine kleine negative Seite an dir. In diesem 
Jahr wurde ein Tisch unnötig beschmiert, warum auch immer man 
so etwas macht. Jedenfalls hat das nicht dem Festablauf gescha-
det. Das kleine Unwetter, was zwischendurch mal da war, hast du 
ganz charmant weggelächelt. Alles in allem danken wir dir, liebes 
Bahnhofsfest, für eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Fan-
farenzug. Wir freuen uns auf 2025 - dann aber gerne wieder auf 
dem Bahnhofsgelände in Iffezheim. Liebe Grüße, dein FZI.

FZI Rentnerstammtisch beim Bahnhofsfest 
Beim Bahnhofsfest immer wieder herzlich willkommen und ein 
wesentlicher Bestandteil des Vereins, ist unser Rentnerstamm-
tisch. Dieses mal traf man sich in einer etwas anderen Location, 
nicht unser Fanfarenkeller, sondern auf dem Bahnhofsfest in der 
Freilufthalle. Aber das war sicherlich kein Hindernis. Ganz im 
Gegenteil. Der Tisch war voll, die Gläser auch und die Stimmung 
war sowieso (wie immer) sehr gut. Vielen Dank für eure Mithilfe, 
eure Kommen und eure positive Art und Weise, die diesen Verein 
ausmachen. Der nächste Rentnerstammtisch, dieses Mal wieder 
im Fanfarenkeller, wird zeitnah kommuniziert. 

Nanu, Sommer bisch du‘s?
„Wann wirds mal wieder richtig Sommer?“ Kaum ist das Bahnhofs-
fest vorbei und die Sommerferien beginnen, schwingt das Wetter 
um und es wird plötzlich doch noch Sommer. Warm bis heiße 
Temperaturen laden zum Baden und Urlauben ein. So können die 
Sommerferien doch weitergehen. Der FZI wünscht allen Lesern 
einen schönen Sommer.

Rennbahnbewirtung
Boxen auf für die Große Woche in Iffezheim. Boxen auf für die 
Rennbahnbewirtung auf dem Kapellenberg. Nächste Woche Sams-
tag (24.08.) startet der erste von fünf Renntagen. Wetter könnte 
aktuell nicht besser sein. Wir freuen uns auf euch, liebe Besuche-
rinnen und Besucher. Unser Zelt auf dem Kapellenberg und unser 
begehrtes Bruzzelfleisch heißt euch ab nächster Woche herzlich 
Willkommen. Aber bevor es losgeht, muss erst einmal das Zelt der 
Brauerei Franz aufgestellt werden. Für Mitglieder, sowie weitere 
Helferinnen und Helfer, gilt also folgender Ablauf: 

Zeltaufbau
Am Samstag, 17.08.2024 findet ab 7:00 Uhr der Zeltaufbau am 
Kapellenberg statt. Hierfür werden viele Hände benötigt, da es na-
türlich sehr anstrengend sein kann, aber auch bei einer gewissen 
Anzahl nicht möglich ist aufzubauen. 
Wir appellieren also an unsere Mitglieder auch hier reichlich teil-
zunehmen. Danke euch vorab. Anschließend belohnen wir uns mit 
einer „After Work Pool Party“ (FZI intern) bei unserer Susanne. Dies 
wurde bereits in der WhatsApp Gruppe entsprechend kommuni-
ziert. 

Einrichten/Einräumen - Aufbau Rennbahnbewirtung 
In der Woche vom Montag, 19.08. bis Freitag, 23.08.2024 werden 
wir das Zelt entsprechend einrichten, Zelte aufbauen, Garnituren 
stellen, Maschinen und Kühlschränke anschließen usw.. Selbst-
verständlich werden auch hierfür unbedingt Helfer benötigt. 
An welchen Tagen wir einräumen und aufbauen werden, wird si-
cherlich unser Festausschuss zeitnah kommunizieren. 
Gleiches gilt für Ausräumen/Umräumen nach dem ersten Wochen-
ende und in der zweiten Woche. 

Renntage (Festbetrieb) 
1. Renntag Samstag, 24.08.
2. Renntag Sonntag, 25.08.
3. Renntag Mittwoch, 28.08.
4. Renntag Samstag, 31.08.
5. Renntag Sonntag, 01.09.

Zünftiges Frühschoppen während des Rennens 
Am ersten Rennsonntag möchten wir euch zum zünftigen Früh-
schoppen in unser Festzelt einladen. 
Zünftig wird vor allem die Musik - Blasmusik und passende Okto-
berfest-Musik vom Band. Und im Anschluss starten die Rennen. 
Kommt also gerne schon vor dem Rennen ins Festzelt. Bier isch 
kühl. 

FZI on tour 2024
Hier die Termine, Events und Auftritte des Fanfarenzugs Iffezheim: 
1. Probe mit Tegernseer Bier (06.09.)
Zeltabbau Rennbahnbewirtung (07.09.)
Umzug Bühler Zwetschgenfest (08.09.) 
70 Jahre Fanfarenzug Freinsheim (bei Bad Dürkheim) (28.09.) 
Helferfest FZI-intern (Festhalle Iffezheim) (12.10.)
Proklamation Reithalle Rastatt (08.11.)
Proklamation GroKaGe Sandweier (15.11.)
Weihnachtsfeier FZI-intern (Fanfarenkeller) (20.12.)

FZI online
Mehr Bilder zum Bahnhofsfest findet ihr auf Instagram: fziffezheim 
Besucht uns auch gerne auf Facebook: Fanfarenzug Iffezheim oder 
auf unserer Homepage: www.fz-iffezheim.de
Man sieht sich beim Fanfarenzug Iffezheim.

Fußballverein Iffezheim

Ergebnisse und Termine Senioren
Ergebnisse
FV Iffezheim II Vs. VFR Bischweier II 2:4
Bezirkspokal
FV Iffezheim vs. SC Eisental 2:3
Wir sind in der ersten Runde des Bezirkspokals ausgeschieden. 
In der ersten Halbzeit hatten wir das Spiel im Griff und konnten 
nach 27 Minuten durch ein schönes Tor in Führung gehen. Auch 
danach waren wir spielbestimmend. Durch einen Abwehrfehler 
konnte Eisental fast mit dem Pausenpfiff ausgleichen. Auch in der 
zweiten Halbzeit waren wir zu Beginn die aktivere Mannschaft. 
Eisental kam aber durch eine gute kämpferische Leistung immer 
besser ins Spiel. Durch ein schönes Tor gingen wir erneut in Füh-
rung. Diese Führung hielt aber nur eine Minute, denn im direkten 
Gegenzug glich Eisental wieder aus. Danach entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch mit dem besseren Ende und dem Tor in der 
Nachspielzeit für Eisental. 

Termine Testspiele
Samstag, 17.08: SV Leiberstung II vs. FV Iffezheim II
Sonntag, 18.08: FV Gamshurst vs. FV Iffezheim 

Dringende Hilfe für die Rennbahnbewirtung gesucht 
In diesem Jahr bewirtet der FVI die 
Freilufthalle in der Großen Woche 
(24., 25. und 28. August). Um 
dies bewerkstelligen zu können 
brauchen wir wieder jede Menge 
helfende Hände!
Die digitale Helferliste hat sich 
bewährt, deshalb könnt ihr euch 
hierüber wieder online eintragen. Nutzt dazu gerne den QR-Code.
Achtung, jeder kann nur sich selbst eintragen, das Eintragen meh-
rerer Personen funktioniert nicht. Wir brauchen außerdem auch Ku-
chenspenden. Hierzu kann gerne der andere QR-Code genutzt werden.
Bei Fragen, Problemen oder Anmerkungen wendet euch an Aman-
dine unter 0157/51814188 (18 - 20 Uhr).
Danke schon mal für eure Bereitschaft!

Ballsponsoren für Heimspiele gesucht 
Ab dem ersten Saisonspiel am 25.08. suchen wir für die Heimspiele 
der ersten und zweiten Mannschaft Ballsponsoren. Mit einem Betrag 
von nur 50 Euro könnt ihr einen wertvollen Beitrag zur Unterstüt-
zung unseres Vereins leisten. Als Dankeschön werden die Namen 
der Sponsoren am Spieltag selbst per Durchsage, im Gemeindeblatt 
und im FVI-Heft veröffentlicht. Bei Interesse könnt ihr euch gerne 
bei Marius Leuchtner (marius.leuchtner@gmail.com) melden und 
ein Spiel aussuchen. Wer sich zuerst für einen Spieltag meldet, hat 
Vorrang. 

11



33/202412 Gemeindeanzeiger 

Förderverein Baden Galopp  
Iffezheim e. V.

Rückblick: Vereinsauflug Düsseldorf
Am 4. August fand unser diesjähriger Vereinsausflug nach Düs-
seldorf statt. Nachdem der Renntag im letzten Jahr aufgrund 
schlechter Witterung nach drei Rennen abgebrochen wurde, hatten 
wir entschlossen noch einmal mit dem Bus zum Preis der Diana 
zu fahren. Bei idealem Rennwetter konnten wir neun spannende 
Rennen beobachten. In der extra für uns reservierten Torquator 
Tasso Lounge hatten wir einen idealen Blick auf das Geläuf und 
wurden mit Speisen und Getränken versorgt. Das Hauptrennen des 
Tages sicherte sich die von Maxim Pecheur trainierte Röttgenerin 
Erle unter Martin Seidl. Den Nachhauseweg traten wir nach dem 
letzten Rennen an. Wir freuen uns schon jetzt auf einen Vereinaus-
flug im nächsten Jahr, für den wir sicherlich wieder ein spannendes 
Reiseziel finden werden.

Parade vor dem Preis der Diana

Unterstützung Informationsstand
Für unseren Informationsstand an den Renntagen der Großen Wo-
che benötigen wir noch fleißige Helfer. Der Infostand ist für uns ein 
wichtiger Faktor, um unseren Verein noch bekannter zu machen 
und neue Mitglieder zu werben. Es haben sich bereits einige Mit-
glieder zur Unterstützung angeboten, allerdings sind noch nicht 
alle Schichten mit zwei Helfern belegt. 
Bei Interesse bitte an info@foerderverein-baden-galopp.de mel-
den.

Kleinkaliber Schützenverein  
Iffezheim

www.schuetzenverein-iffezheim.de 
1. Vorsitzender Christoph Neher, Severin-Schäfer-Str. 7, 
76473 Iffezheim

Rennbewirtung
In der Personalplanung der Rennbewirtung gibt es noch immer 
einige Lücken. Bitte setzt euch mit dem 1. Vorsitzenden in Verbin-
dung oder schaut einfach am Freitag ab 19.30 Uhr oder Sonntag ab  
10 Uhr bei Training vorbei. Gerne planen wir dich an der gewünsch-
ten Stelle ein, falls diese noch nicht besetzt ist. 
Wir müssen Rücklagen für unser 100-jähriges Jubiläum im nächs-
ten Jahr bilden und unser Vereinsheim Instandhalten. Das funktio-
niert nur mit eurer Unterstützung bei den Bewirtungen der Rennen. 
Vielen Dank. 
Der Aufbau findet zusammen mit dem Fußballverein am 22.08., ab 
17 Uhr statt. 

Termine 
31.08./01.09. Rennbewirtung Große Woche
18.10./20.10. Rennbewirtung Sales and Racing
30.11. Königsfeier (unter Vorbehalt!)

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Monatsversammlung und Arbeitseinsatz 
7. September 2024: Arbeitseinsatz ab 9:00 Uhr/ZA
7. September 2024:
Monatsversammlung mit Ausgabe Meldepapiere - 
Tierbesprechung anschl. gemütliches Beisammensein 
ab 15:00 Uhr/ZA 

Termine Kreisverband 
August 2024
17. bis 19.08. SKV Steinmauern Hähnchenfest
September 2024
01.09. KZV Au Hähnchenfest Zuchtanlage

Sommerferienprogramm 2024
Am 10.08.2024 konnte Jugend-
leiterin Melanie Dresel 10 Kinder 
zum diesjährigen Sommerferien-
programm begrüßen.
Dieses Jahr stand das Ferienpro-
gramm ganz unter dem Motto 
Nagelbilder. Aus Kaninchen, Vö-
gel und Hühner konnten sich die 
Kinder die Motive aussuchen. 
Zuerst wurde die Vorlage auf 
ein Brett gepinnt. Zuerst wurden 
die Nägel rund um die Vorlage 
eingeschlagen, hier halfen die 
fleißigen Helfer, Thomas Ullrich, 
Stefan Laubel, Julia Göpper und 
Edgar Dresel. Danach wurde die 
Vorlage vom Brett herunterge-
macht und mit Wolle die Nägel 
umfahren, so dass ein schlüssi-
ges Bild entsteht, der Phantasie 
waren wie immer keine Grenzen 
gesetzt.
Für die Kinder, die schneller fertig waren, hat Julia Göppert noch 
das Wikingerschach mitgebracht, so dass keiner Langeweile hatte. 
Natürlich durften die Kinder auch noch in einen Kaninchenstall. 
Unser Zuchtwart für Kaninchen Jürgen Ullrich, holte zwei Zwerg-
widder weiß aus dem Stall, die die Kinder streicheln durften. Auch 
wurden jede Menge Fragen über die Haltung der Kaninchen an Jür-
gen herangetragen.Nachdem nun alle Kinder fertig waren, gab es 
wie immer Wienerle im Weck.Zum Schluss spielten Melanie Dresel 
und Judith Schätz noch Häschen in der Grube, was allen Kindern 
sichtlich Spaß machte und viel gelacht wurde.
Bevor die Kinder nach Hause gingen, brachte Stefan Laubel noch 
ein Huhn für die Kinder, auch hier wurden wieder viele Fragen 
über Geflügel gestellt, die Stefan genaustens beantworten konn-
te. Auch unser Zuchtwart für Vögel Nico Schäfer hatte noch eine 
Überraschung für die Kinder parat. Er holte seine Hochzeitstauben 
und jedes Kind durfte diese mal streicheln, bevor die Tauben in 
den Himmel flogen. Jedes Kind bekam für den Nachhauseweg ein 
frisch gelegtes Ei. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer für den schönen Nachmittag.
Weitere Bilder finden Sie unter
www.kleintierzuchtverein-iffezheim.de
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Obst- und Gartenbauverein  
Iffezheim

Ferienfreizeit 2024
Am Mittwoch, 31. Juli 2024 trafen wir uns mit 19 Kinder an der 
Hütte des OGV zu unserer Ferienfreizeit. Das Thema in diesem Jahr 
hieß „Mit dem Förster in den Wald“. Nach der Begrüßung berich-
tete unser Gemeindeförster Norbert Kelm über ein neues Waldtier, 
was sich immer mehr bei uns heimisch fühlt. Der Biber. Er erklärte 
ihnen die Lebensgewohnheiten der Biberfamilie in der Biberburg 
und über ihre Feinde. An einem präparierten Tier konnten die Kin-
der seine scharfen Zähne im Gebiss sehen aber auch das weiche 
Fell streicheln. Auch an den angenagten Baumstücken konnte man 
die Zahnspuren erkennen, welche der Förster mitgebracht hatte. 
Nachdem er bei uns in der Region schon seine Bissspuren hinter-
lassen hatte, ging es dann auf zur Spurensuche. Über den Sand-
bachdamm, zur Goldbrücke. Bei einer kurzen Trinkpause hatte der 
Förster noch ein Spiel für die Kinder vorbereitet. Danach dann über 
den Hochwasserdamm zum Rheinseitenkanal wo am Uferbereich 
die angenagten Bäume standen. Leider war kein Biber zu sehen 
das dieser sich mit Sicherheit in seiner Biberburg aufgehalten hat. 
Herr Kelm hatte auch eine Tüte Karotten für die Kinder mitgebracht. 
So konnten sie mit ihren Zähnen üben, wie der Biber die Bäume 
annagt. Nach der Rückwanderung hatten unsere Frauen schon das 
Mittagessen vorbereitet und die Kinder konnten sich stärken für 
den anschließenden Spielenachmittag. 

 

Ein schöner Ferientag endete dann gegen 14.00 Uhr. Noch mal 
recht herzlichen Dank an Norbert Kelm, den Helfern und dem Kü-
chenpersonal vom OGV.

Fundsachen
Bei der Ferienfreizeit ist ein schwarzes Armband liegen geblieben. 
Am Radweg an der B500 zur Obstbauhütte sind ein Paar grüne 
Gummistiefel gestanden. Die Eigentümer können sich unter der 
Tel.-Nr. 07229/3159 melden. 

An die Frauen des Obst- und Gartenbauvereins
Am Mittwoch, 18. September 2024, ab 16.30 Uhr laden wir die 
Frauen des Obst- und Gartenbauvereins zum Herbstfest in die OGV 
Hütte ein. Bei einer männerlosen Gesprächsrunde können sich die 
Frauen auf eine andere Weise unterhalten als wenn die Männer ge-
genwärtig sind und nicht nur deshalb, weil sich die Frauen einmal 
ganz „hemmungslos“ über ihre „bessere Hälfte“ äußern können. 
Um besser planen zu können, würden wir uns über deine Anmel-
dung freuen. Diese nimmt Ingrid Nold, Tel. 07229/3159 bis zum 
11. September 2024 entgegen.

Initiativgruppe Naturschutz  
Iffezheim e. V.

Apfelsaft pressen - Klima schützen und Biodiversität fördern
Klingt schwierig, ist aber ganz einfach. Hier das Rezept. 
Man nehme ungespritzte Äpfel von eigenen oder gepachteten 
Streuobstwiesen, sammle sie auf (am besten wenn sie reif sind) 
fahre damit zur Freilufthalle in Iffezheim, lasse dort den Saft aus-
pressen, nehme ihn mit nach Hause und genieße ihn (entweder als 
Most oder als naturtrüben, haltbaren Apfelsaft).
Wir sind wieder an der Freilufthalle mit unserem Partner, dem Na-
tursaftmobil am
Freitag, 6. September
Samstag, 21. September
Donnerstag, 10. Oktober
Ab sofort nehmen wir Anmeldungen entgegen unter Tel. 3130 oder  
0172/6727807 oder per E-Mail (naturschutz@in-iffezheim.de). 
Wir werden die einzelnen Termine so planen, dass keine oder 
kaum Wartezeiten entstehen. 
Nun aber nochmals zurück zur Überschrift: Durch die ortsnahe 
Verarbeitung der Äpfel wird CO2 eingespart, im Durchschnitt ca. 
150 g bei Benzinern, ca. 168 g bei Dieselfahrzeugen pro nicht 
gefahrenem Kilometer. 
Die Verwertung des Obstes und die damit verbundenen Erhaltung 
der Obstbäume wirkt sich ebenso positiv auf das Klima aus. Eine 
Streubobstwiese speichert bis zu 12,5 Tonnen Kohlenstoffdioxid 
pro Hektar pro Jahr. Außerdem wird Sauerstoff zum Atmen in die 
Atmosphäre abgegeben und Schadstoffe wie Ruß und Feinpartikel 
aus der Luft gefiltert.
Was die Artenvielfalt angeht, sind Streuobstwiesen ein wahres 
Wunder. Sie bieten zwischen 3000 und 5000 verschiedenen Tieren 
und Pflanzen einen Lebensraum.

Ein „Erlebnistag“ auch für die Kleinen - 
das Natursaftmobil in Aktion
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Auf den Spuren von Robin Hood
Am Samstag, 3. August, trafen sich 12 Kinder am Vereinsheim der 
INI, um sich auf die Spuren von Robin Hood zu begeben. Der legen-
däre Bogenschütze aus dem Sherwood Forest stand Pate für die 
diesjährige Sommerferienaktion der Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim und deren Kindergruppe MINI-aner. Die Kinder konnten 
zusammen mit Helfer*innen der INI selber Bögen bauen und sich 
an Schießständen ausprobieren.

Haselnussäste mussten von der Rinde befreit und bearbeitet wer-
den, damit sie ordentlich bespannt werden konnten. Die Pfeile aus 
Schilfrohr galt es mit Federn, Farben und Schnüren zu präparieren, 
so dass das Flugverhalten einen „Treffer ins Schwarze“ zuließ. 
Wie Robin Hood konnten die Kinder stehend, kniend oder lie-
gend ausprobieren, wie gut sie auf Zielscheiben und (Karton-) 
Wildschweine schießen konnten. Das Distanzschießen konnte an 
einer anderen Stelle des Geländes geübt werden ... Weiten über  
10 Meter sollen keine Seltenheit gewesen sein. 
Als Anerkennung bekamen alle Kinder am Ende des Vormittages 
eine Urkunde überreicht.
Vielen Dank an alle Helfer*innen! Trotz der Mückenplage war das 
eine rundum gelungene Aktion.
Wir hoffen, dass den Kids das Angebot gefallen hat und freuen 
uns, interessierte und naturbegeisterte Kinder im Grundschulalter 
an einer der folgenden MINI-aner Aktionen zu sehen. Egal, ob du 
schon einmal dabei gewesen bist oder jetzt Lust bekommen hast, 
mit anderen unsere Natur besser kennenzulernen. Wir freuen uns 
auf dich am: 
14. September von 10:00 bis 12:00 Uhr: Aktion auf dem Rheinfeld
26. Oktober von 10:00 bis 12:00 Uhr: Thema Feuer
23. November von 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Thema Winter und Advent  
Bei Interesse einfach unter minianer@in-iffezheim.de anmelden. 
Weitere Infos folgen dann in der Woche der Veranstaltung per 
E-Mail. 
Unkostenbeitrag (für Materialien etc.) für Nicht-Mitglieder: 5 Euro. 
INI-Mitglieder zahlen nichts. 

Kolpingsfamilie Iffezheim

Familienkreis
Am Sonntag, 18.08.2024 treffen wir uns um 15.00 Uhr zum gemüt-
lichen Beisammensein im Kolpinghaus. 
Zu Beginn schauen wir uns eine bunte Mischung von Bildern der 
vergangenen Jahre aus Kolpingsfamilie und Pfarrgemeinde an. 
Wer möchte, kann gerne etwas Kuchen oder Gebäck zum Kaffee 
mitbringen.

Seniorentreff der  
kath. Pfarrgemeinde St. Birgitta

Ausflug und Wanderung mit dem Bus zur Hornisgrinde
Am Mittwoch, 21.08. veranstaltet der Seniorentreff Iffezheim ei-
nen Ausflug mit Wanderung auf der Hornisgrinde. Wir wollen von 
Iffezheim aus mit den Bussen des KVV in ca. 90 Minuten hoch zum 
Seibelseckle fahren. Von dort aus geht es zu Fuß zum Mummel-
see und dann weiter mit dem Bus zum Hornisgrindegipfel. Nach 
einem Spaziergang über das Gipfelplateau kann man entweder 
hinab zum Mummelsee wandern oder auch wieder mit dem Bus 
hinunterfahren. Am See wollen wir noch die Michaelskapelle mit 
ihren bemerkenswerten Glasfenstern besuchen. Im Anschluss 
daran fahren wir entweder bis zum Schwanenwasen oder bis zur 
Geroldsauer Mühle, wo eine Einkehr im Biergarten geplant ist. 
Wer mitkommen möchte, sollte Kondition für eine ca. 5 Kilometer 
lange Wegstrecke haben und ca. 80 Meter im Anstieg bewältigen 
können, die auf dem Weg zum Mummelsee anfallen. Auf dem Hor-
nisgrindeplateau ist der Rundweg fast eben.
Die Abfahrt ist für 8.00 Uhr vorgesehen (die jeweiligen Zusteige-
möglichkeiten werden mit den Teilnehmern abgesprochen). In 
Baden-Baden müssen wir einmal umsteigen. Die Rückkehr hängt 
davon ab, wie viel Zeit wir uns unterwegs nehmen wollen. Es fährt 
bis 18 Uhr zu jeder Stunde ein Bus zurück. Obwohl wir zum Essen 
einkehren, sollte jeder Teilnehmer ein kleines Vesper und ein Ge-
tränk für unterwegs mitnehmen. Auch ist es nicht schlecht, wenn 
man Wanderstöcke dabei hat.
Damit wir entsprechend planen können, ist für diesen Ausflug 
unbedingt eine Anmeldung nötig. Anmeldeschluss ist der 18.08. 
Dabei sollte angegeben werden, ob man eine Deutschlandcard 
hat. Die Busfahrkarten für alle anderen Teilnehmer werden im 
Vorfeld besorgt. Auch werden Mailadresse oder Telefonnummer 
benötigt, um kurz vorher die organisatorischen Einzelheiten allen 
angemeldeten Teilnehmern mitzuteilen.

Anmeldemöglichkeiten
Am einfachsten ist die Anmeldung unter unserer E-Mail-Adresse:
seniorentreff-iffezheim@web.de oder persönlich bei einem der 
Mitglieder des Organisationsteams. Alternativ ist die Anmeldung 
unter folgender Telefonnummer möglich: 07229/6239304. Bitte 
sprechen Sie auf den Anrufbeantworter. 
Natürlich kann man sich auch mit den ausliegenden Formularen 
oder formlos schriftlich über das Pfarrbüro anmelden.

Nächste Veranstaltung 
Besuch des Dekanatsgottesdienstes für Senioren mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken am 19.09. in Gaggenau. Für körperlich 
eingeschränkte Personen besteht eine Mitfahrgelegenheit in 
Kleinbussen.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Iffezheim-Ried
Pfarrei St. Birgitta
Lindenstraße 2
76473 Iffezheim

Telefon: 07229-870

Fax: 07229-30 81 53

Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de
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Gottesdienste
Samstag, 17.08.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit Kräuterbüschel-Segnung und Angebot der 
Büschel vor dem Gottesdienst für Bettina Lutz und Stefan Köppel - 
bestellt von den Schulkameraden1971/72, für verstorbenen Mann 
und Vater, für Eugen und Lieselotte Müller, Sohn Ewald und Ange-
hörige, Familie Weiler und Schwester Maria Bonizella, für Monika 
Müller , JTSt Hilda und Frieda Hense 

Sonntag, 18.08.
10:30 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
12:00 Ottersdorf
Feier der Taufe von Antonia Lott 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 19.08.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 20.08.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
Mittwoch, 21.08.
 9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Donnerstag, 22.08.
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 23.08.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier 
Samstag, 24.08.
14:00 Iffezheim
Trauung des Brautpaares Larissa Zoller, geb. Spissinger und 
Daniel Zoller 
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für Johannes und Klara Oesterle u. Angehörige und 
für Erwin Oesterle und Angehörige 
Sonntag, 25.08.
10:30 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
12:00 Wintersdorf
Feier der Taufe von Theo Diebold 

Fehlerteufel eingeschlichen
Falsche Angabe in der Gottesdienstordnung! Während der Renn- 
tage entfällt der Rosenkranz am 25.08. und am 01.09.2024 und 
die Kirche St. Birgitta bleibt geschlossen. 

Unvergessliche Tage in Rom: 
Unsere Ministranten auf internationaler Rom-Wallfahrt
Vom 28. Juli bis zum 2. August 2024 hatten wir Ministranten aus 
Iffezheim, Wintersdorf, Plittersdorf und Ottersdorf das Vergnügen, 
an der alle vier Jahre stattfindenden internationalen Ministran-
tenwallfahrt nach Rom teilzunehmen. Unter dem Motto „Mit Dir“ 
erlebten wir eine unvergessliche Woche voller Gemeinschaft, Glau-
ben und Abenteuer in Rom.
Unsere Reise begann sonntags in Plittersdorf, wo wir uns abends in 
den Bus setzten und in die Nacht hineinfuhren. Nach 16-stündiger 
Fahrt folgte eine erste Abkühlung mit leckerem italienischem Eis, 
bevor wir unsere Zimmer im Hotel bezogen und den Tag gemütlich 
in einer Pizzeria ausklingen ließen. 
Der nächste Tag begann für uns sehr früh, stolz zogen wir unsere 
Ministrantenshirts an und machten uns auf den Weg in den Vati-
kan. Um 7:30 Uhr begann unsere audiogeführte Tour durch den 
Petersdom, die uns bis hoch zur Kuppel führte, von wo aus wir 
eine atemberaubende Aussicht über die ewige Stadt hatten. Der 
Besuch des imposanten Pantheons am Nachmittag war ebenso 
faszinierend. Nachmittags, bei der Papstaudienz auf dem Peter-

splatz angekommen, zeigten wir stolz und akrobatisch die Badner 
Flagge und waren begeistert von der fantastischen Stimmung, als 
mehr als 50.000 Ministranten aus aller Welt ihre Gemeinschaft 
und ihren Glauben feierten „Dass war vielleicht ein Spirit“. Beson-
ders beeindruckend war der „Chor der Nationen“, der die Hymne 
zum Motto der Wallfahrt „Mit Dir - With You - Contigo“ sang. Über-
tragen wurde die Audienz, wie immer, über Vatican News und auf  
YouTube. 
Papst Franziskus rief uns in seiner Ansprache zur Nächstenliebe 
auf und dankte uns, dass wir so zahlreich nach Rom gekommen 
waren, um die Freude zu teilen, als Ministranten mit Jesus zusam-
men zu gehören. „Der Petersplatz ist immer schön, aber mit Euch 
ist er noch viel schöner“, rief er uns zu. Am Ende seiner Ansprache 
sagte er auf Deutsch: „Danke, liebe junge Freunde! Und einen gu-
ten Weg zusammen mit Jesus!“
Mittwochs erwartete uns eine aufregende Stadtrallye durch Rom, 
in Form eines Actionbounds, den Markus Schneider über viele 
Wochen organisiert hatte. Die Schnitzeljagd führte uns über den 
Petersplatz, den Pantheon, zur Engelsburg und vielen anderen 
antiken Stätten. Immer wieder füllten wir unsere Trinkflaschen an 
den Quellbrunnen in Rom auf und kühlten uns durch nasse Pilger-
tücher und auch kleine Wasserschlachten ab. Am Abend genossen 
wir ein wunderbares gemeinsames Abendessen, bevor wir „Rome 
by night“ erkundeten - Es war unvergessliche Nacht voller Lichter 
und einzigartiger Atmosphäre in der Altstadt von Rom.
Am Donnerstag führte uns der Weg an den Stadtstrand von Rom, 
Lido di Ostia. Dort hatten wir viel Spaß beim Wasserball, Frisbee 
spielen und genossen das warme und sehr, sehr sonnige Wetter. 
Abends kehrten wir nach Rom zurück und suchten uns ein gemütli-
ches Restaurant zum Abendessen.
Freitagmorgens packten wir unsere Koffer, um den Bus zu beladen 
und gingen in kleinen Gruppen los, um den letzten Tag in Rom 
individuell zu gestalten, immer in Begleitung eines Gruppenleiters 
und oder einer Gruppenleiterin. Einige gingen shoppen, andere 
besichtigten einige weitere Sehenswürdigkeiten oder besuchten 
das Wallfahrtszentrum der Minis aus Deutschland, wo wir T-Shirts 
gestalten, Tattoos aufkleben und an Team-Building-Spielen teil-
nehmen konnten. 
Um 16:00 Uhr trafen wir uns der der beeindruckenden Kirche St. 
Paul vor den Mauern zum Abschlussgottesdienst für die Freibur-
ger Minis. Erzbischof Stefan Burger hielt die Messe ab und lobte 
unseren Einsatz und unser Engagement. Das Puzzleteil, welches 
unsere Gruppenleiter einige Monate vorher bekamen, zierte wie 
die Puzzleteile anderer Freiburger Gruppen den Altar, im Anschluss 
bekam jede Gruppe ein anderes Puzzleteil, um sich bei der jeweili-
gen Ministrantengruppe zu melden. 
Am Abend machten wir uns wieder auf den Heimweg. Wir waren 
alle waren sehr müde und schliefen bald im Bus ein. Bei unserer 
Ankunft am Samstag in Plittersdorf, gegen 11:00 Uhr läuteten tra-
ditionell, in Iffezheim die Glocken. 
Wir Minis kamen gesund und braun gebrannt (manche mehr man-
che weniger) nach Hause und unterschrieben zum Abschluss alle 
auf den Rom-T-Shirts, damit man ein bleibendes Erinnerungsstück 
hatte. Auch unser Pfarrer war als pastoraler Begleiter dabei und 
sorgte dafür, dass wir seelsorgerisch gut betreut waren.
Wir danken allen Iffezheimern und Iffezheimerinnen, die uns Minis 
aus Iffezheim finanziell unterstützt haben, ähnliche Unterstützun-
gen erfuhren die Minis aus Wintersdorf, Plittersdorf und Ottersdorf 
durch ihre Gemeinden.
Dank Ihrer großzügigen Spenden an Ostern beim Rätschen und 
durch die Bereitschaft verschiedener Geschäfte in Iffezheim, 
Spendenbüchsen aufzustellen, konnte jeder Ministrant über ein 
zusätzliches Taschengeld verfügen. 
Ein ganz besonderer Dank geht an unsere Gruppenleiter und Grup-
penleiterinnen: Markus Schneider, Dennis Schäfer, Jonas Merkel, 
Lena Schneider und Anna Leuchtner. Sie alle haben fantastische 
Arbeit geleistet und dafür gesorgt, dass diese Reise reibungslos 
und unvergesslich verlief. Sie planten monatelang, nahmen an 
Schutz- und Präventionsschulungen und vielen Gruppenleitertref-
fen teil, erstellten Actionbounds und Programme für die Woche in 
Rom, luden zu Eltern- und Grillabenden. 
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In diesem Sinne, ein großes Dankeschön an euch, für eure tolle 
Organisation, eure Geduld mit uns, eure Fürsorge und euer En-
gagement. 
Diese Wallfahrt wird uns lange in Erinnerung bleiben - Eine Reise 
voller Glauben, Gemeinschaft und unvergesslicher Erlebnisse!
Du willst bei der nächsten Rom-Wallfahrt auch dabei sein? 
Du willst Teil einer einzigartigen Gemeinschaft sein? 
Dann werde Ministrant in Iffze. Melde dich gerne bei 
minis.iffezheim@outlook.com. 

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: pfarramt@ekipaul.de, Pfr. Michael Winkler

Sonntag, 18. August
10.45 Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8 (Prädikant Schneider) 

Tauffest am Samstag, 7. September 2024
an der evangelischen Kirche in Iffezheim
Eine nächste Gelegenheit für Kurzentschlossene in den Sommer-
ferien wäre am Samstag, 7. September 2024, nachmittags. Im Stil 
unserer Eltern-Kind-Gottesdienste. Eine halbe Stunde - ein kleines 
Fest für alle mit unserem Kirchclown und einem kindgerechten 
(und auch erwachsenen-gerechten) Thema und die Taufe im An-
schluss im Freien. 

Aperol-Gottesdienst am Samstag, 7. September 2024 
Ein Gottesdienst mit viel Geist und guter Musik am Samstag, 
07.09.2024, um 19.00 Uhr in der Evang. Stadtkirche Baden-Baden 
- mit Dekan Link und dem Team der Petrus-Band Rastatt. Herzliche 
Einladung. 

Tägliche Online-Impulse für die Schöpfungszeit 
vom 1. September bis 6. Oktober 2024 
An jedem Morgen in der „Schöpfungszeit“ erhalten Sie per E-Mail, 
Messenger oder auf Social Media einen Impuls mit Anregungen 
für Meditation und Aktion. Wie kann christlicher Glaube hilfreich 
sein für unsere Beziehung zur Mitwelt? Wir suchen theologische 
Antworten und einen praktischen Schöpfungsglauben - jeder und 
jede an ihrem und seinem Ort und gemeinsam.Eine Aktion von 
Evangelische Stadtkirchenarbeit Freiburg Evangelische Erwach-
senenbildung Freiburg Tel. 0761/205741-152 schoepfungszeit.
freiburg@kbz.ekiba.de Kostenlose Anmeldung https://ekifrei.de/
schoepfungszeit 

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpflanzaktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. Jesaja 42,3

Trockenheitstolerante Alternativen  
zum Schottergarten

Nach wie vor ein Thema sind die 
sogenannten „Schottergärten“. 
Prinzipiell ist das Ansinnen aber 
nicht zu verurteilen, meint die 
Obst- und Gartenbauberatung im 
Landratsamt Rastatt, denn wer 
mag nicht einen pflegeleichten 
und ansehnlichen Vorgarten sein 
Eigen nennen? Noch dazu einen, 
der ohne Wässern auskommt? 
In Zeiten extremer Wetterereig-
nisse sind vermehrt auch stabile 
und widerstandsfähige Pflan-
zungen gefragt. Fachberaterin 
Elke Zabaschus erläutert hierzu 
Wissenswertes und verweist auf 
trockenheitstolerante Alternati-
ven zum Schottergarten. 
Die (Neu-)Anlage von annähernd 
versiegelten Steingärten ohne 
ausreichende Vegetation ist nach 
dem Landesnaturschutzgesetz 
seit 2020 verboten. Nicht un-
tersagt sind indes Pflanzungen, 
die sich durch eine ausreichend 
durch Bewuchs bedeckte Fläche 
(mindestens 70 Prozent Bedeckungsgrad) und einer Mulchschicht, 
die aus Kies, Splitt oder ähnlichem besteht, auszeichnen. Die 
Vorteile einer mineralischen Mulchschicht sind seit Jahrhunderten 
bekannt. So werden etwa Weinreben auf Lanzarote dank einer 
Mulchschicht auf Lavagestein angebaut. 
Gartengeschichtlich war die Engländerin Beth Chatto die Begrün-
derin dessen, was in Fachkreisen als „Kiesgarten“ bezeichnet 
wird. 1991 begann sie in der Grafschaft Essex mit einer solchen 
Anlage, die ohne zusätzliche Bewässerung auskam. Die Voraus-
setzungen für diese Pflanzung waren denkbar schlecht und so gar 
nicht der englischen Gartentradition entsprechend: geröllhafte 
Gesteinsschüttungen, Kiesel in Massen und wenig Erde. Doch der 
Erfolg gibt Beth Chatto recht, sie traf mit ihrer Pflanzenauswahl voll 
ins Schwarze und machte sie zur Vorreiterin in Sachen pflegeexten-
siver Gartengestaltung. 
Die besten Erfolge werden dabei auf trockenen, nicht staunassen 
Standorten erzielt. Der Boden sollte tief gelockert und abgemagert 
werden. Ein Splitt-Kompost-Gemisch (Verhältnis 6:1) ist meist 
ausreichend als Substrat, eine vier bis fünf Zentimeter hohe 
Mulchschicht aus Splitt oder Kies verringert den Beikraut-Druck. Je 
nach Qualität des Bodens und der Mulchschicht wird aber auch 
hier zwei- bis dreimaliges Jäten erforderlich sein. Gießen, außer 
unmittelbar bei der Pflanzung, ist in korrekt angelegten Kiesgärten 
nicht erforderlich. 
Neben und nach Beth Chatto befasste sich eine ganze Riege von 
Staudengärtnern und Baumschülern mit den trockenheitstoleran-
ten Pflanzungen. Die Fach- und Hobbyliteratur weist zahlreiche 
Anregungen auf. So gibt es einige stresstolerante Pflanzen, die 
für jeden Garten eine Bereicherung darstellen. Als feste Größen 
auch im winterlichen Garten sind Gehölze nicht wegzudenken. 
Geeignete Sträucher, darunter auch heimische, sind Eukalyptus, 
Essigbaum, Ginster, Wacholder, Blasenstrauch, Flieder, Hartriegel, 
Wildrosen, Felsenbirne, Perückenstrauch, Wildapfel, Pfaffenhüt-
chen, Holunder, Mönchspfeffer, Feige und Buchsbaum. Größere 
Persönlichkeiten wie Bäume finden aus Platzgründen leider immer 
seltener Einzug in Hausgärten. Empfehlenswert wären hier etwa 
Flaum-Eiche, Weidenblättrige Birne, Kiefer, Judasbaum, Ginkgo, 
Blumenesche, Zierapfel und Elsbeere. 

Purpur-Sonnenhut, syrisches 
Bandkraut und Federgras eig-
nen sich für trockene Lagen wie 
einen Kiesgarten
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Wohngeld kann digital beantragt werden

Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zur Miete oder zur Belas-
tung für selbstnutzende Eigentümer. Seit fast 60 Jahren hilft das 
Wohngeld Bürgern mit geringem Einkommen bei der Bestreitung 
ihrer Wohnkosten.
Wie die Wohngeldbehörde im Landratsamt Rastatt mitteilt, hat die 
2023 in Kraft getretene Wohngeldreform „WohngeldPlus“ die bis-
lang umfangreichsten Verbesserungen beim Wohngeld mit merkli-
chen Entlastungen der unteren Einkommensgruppen gebracht. So 
wurde das Wohngeld um eine Heizkostenkomponente sowie eine 
Klimakomponente ergänzt. Durch die Wohngeldreform und die 
damit verbundene Anhebung der Einkommensgrenzen und Miet-
höchstbeträge wurde der Kreis der Anspruchsberechtigten sowie 
die Reichweite und Höhe des Wohngeldes massiv ausgeweitet. In 
Folge der Reform hat sich auch im Landkreis Rastatt die Anzahl der 
Wohngeldberechtigten um 50 Prozent erhöht. 
Auch das Antragsverfahren beim Landratsamt Rastatt wurde ver-
einfacht. Seit einem halben Jahr können Anträge auf Wohngeld 
digital gestellt und mit den notwendigen Unterlagen hochgeladen 
werden. Diese Dienstleistung erbringt das Landratsamt für alle 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden mit Ausnahme der Gro-
ßen Kreisstädte. Die Stadtverwaltungen in Bühl, Gaggenau und 
Rastatt bearbeiten die Wohngeldanträge ihrer Bürger in eigener 
Zuständigkeit.

Information 
Landratsamt Rastatt, Wohngeldbehörde, Telefon 07222/381-0. 
Online-Antragstellung auf Wohngeld unter 
www.landkreis-rastatt.de oder www.service-bw.de.

Kommunaler Suchtbeauftragter wirbt für Zer-
tifizierung zum „Jugendfreundlichen Verein“

Seit 2010 gibt es die Stelle des Kommunalen Suchtbeauftragten 
im Landratsamt Rastatt. Nachdem Gudrun Pelzer, die langjähri-
ge Suchtbeauftragte in den Ruhestand ging, wurde die Stelle in 
diesem Jahr mit Marvin Küllsen neu besetzt. Die Aufgaben des 
Kommunalen Suchtbeauftragten sind vielfältig und beziehen sich 
in erster Linie auf die Steuerung und Weiterentwicklung der Sucht-
prävention im Landkreis. 
Zum einen geht es hierbei um die Suchthilfe, die sich inhaltlich auf 
die Versorgung von Menschen mit schädlichem Suchtmittelkon-
sum ausrichtet und zum anderen um die Prävention, die das Ziel 
hat, über die Gefahren von Suchtmitteln aufzuklären, Menschen in 
ihrem Selbstwert zu stärken und ihnen alternative Möglichkeiten 
für Spaß oder die Bewältigung von negativen Erlebnissen und Ge-
fühlen aufzuzeigen - auch ohne berauschende Mittel. 
Um Informationen über aktuelle Zahlen, Trends und Handlungsbe-
darfe zu erhalten, ist der Kommunale Suchtbeauftragte im regel-
mäßigen Austausch mit Kooperationspartnern und Institutionen, 
die eine fachliche Expertise besitzen oder Berührungspunkte zu 
den Themen Suchthilfe und Suchtprävention haben. Dies sind vor 
allem die Fachstelle Sucht Rastatt/Baden-Baden, Schulsozialar-
beit, Polizei, Vereine, Kreispolitik und viele mehr. Der Austausch 
erfolgt dabei oftmals in Arbeitskreisen und Gremien.
Bereits seit 2011 gibt es im Landkreis für Vereine die Möglichkeit 
zur Zertifizierung zum „Jugendfreundlichen Verein“. Zertifizierte 
Vereine legen besonderen Wert auf die Jugendarbeit und vor allem 
den Jugendschutz. Der Fokus liegt hier auf den Umgang mit Sucht-
mitteln wie Alkohol und Tabak in den Vereinsräumlichkeiten und 
bei den Aktivitäten. Insgesamt haben sich bislang 146 Vereine im 
Landkreis Rastatt zertifizieren lassen. 
Im Ergebnis hat das Projekt oftmals eine positive Entwicklung in 
der Vereinskultur bewirkt, sodass der Konsum von Alkohol zu-
mindest reflektiert und unter bestimmten Regularien erfolgt oder 
sogar ganz darauf verzichtet wird. „Diese Entwicklung können wir 
für die Gesellschaft als Gewinn verbuchen. Denn auch die Vereine 
tragen ihren Anteil dazu bei, wie das Thema Alkohol und Jugend-
schutz in unserer Gesellschaft etabliert ist“, betont Marvin Küllsen.  

Belebte, pflegeleichte und stetig verändernde Aspekte können mit 
Stauden erzielt werden. Eine Staude ist eine mehrjährige, krautige 
Blütenpflanze. Einmal erworben kann man, je nach Art, viele Jahre 
Freude daran haben. Pfingstrosen etwa können über 100 Jahre alt 
werden. 
Geeignet für trockene Lagen wie einen Kiesgarten sind Kauka-
sus-Storchschnabel, Purpur-Sonnenhut, Distel-Arten, Fetthenne 
und Dachwurz, Wollziest, Bart-Iris, Katzenminze, Nachtkerze, Blau-
raute, Königskerze, Natternkopf, Brandkraut, Witwenblume, einige 
Astern-Arten, Spornblume, Kugellauch, Kronen-Lichtnelke, Laven- 
del, Oregano, Thymian, Salbei-Arten, Junker-Lilie, Wolfsmilch- 
Arten, Wermut, Silberraute, Immortelle, Küchenschelle, Gaura und 
Palmlilie. Einige dieser Arten sind heimisch, nahezu alle bieten ein 
reiches Pollen- und Nektarangebot für verschiedenste Insektenar-
ten. Ein Blickfang in den Sommermonaten sind auch Natternkopf 
und Königskerze. 
Der Pionier der Gräseranwendung in Gärten, der Berliner Karl 
Foerster, stellte fest: „Gräser sind das Haar der Mutter Erde“, und 
so finden sich auch unter den vielfältigen Gräser-Arten geeignete 
Kandidaten für trockene Lagen wie etwa Blauschwingel, Lampen-
putzergras, Federgräser und Garten-Reitgras.
Stilistisch sind Gartenbesitzer in Sachen Kiesgarten sehr frei. „Ein 
Kiesgarten kann modern, zurückhaltend, üppig, wiesenhaft, mi-
nimalistisch oder romantisch sein. Feiern auch Sie die Vielfalt im 
Garten und schaffen Sie sich Raum, eine stressfreie Pflanzung zu 
genießen, die auch ohne Wässern auskommt“, rät Fachberaterin 
Zabaschus. 
Information 
Landwirtschaftsamt Rastatt, E-Mail: amt42@landkreis-rastatt.de

Polizeipräsidium Offenburg

Tipps der Polizei für eine sichere Reise in den Urlaub 
-  Tragen Sie auf der Fahrt in Ihren Urlaubsort Ihre Zahlungsmittel, 

Ausweise und Dokumente direkt am Körper. 
-  Lassen Sie Ihre Wertgegenstände oder Ausweispapiere nie un-

beaufsichtigt liegen - auch nicht im Fahrzeug.
-  Seien Sie misstrauisch, wenn Sie auf Parkplätzen auf vermeint-

liche Schäden an Ihrem Fahrzeug aufmerksam gemacht werden 
oder Sie jemand bittet, anderen auf Landkarten den Weg zu 
zeigen. Das können Tricks sein, um Sie abzulenken, damit Diebe 
Wertsachen aus dem Wagen stehlen können.

-  Auch Busreisende sollten bei Tank-, Rast- oder Besichtigungsau-
fenthalten keinerlei Wertgegenstände im Bus zurücklassen. Es 
sei denn, der Fahrer oder andere vertrauenswürdige Personen 
bleiben im Bus, um auf Ihre Sachen zu achten. 

-  Bahnreisende sollten ihr Gepäck immer im Auge behalten. Das 
gilt besonders für Bahnhöfe, in denen Diebe selbst die geringste 
Unaufmerksamkeit (z. B. beim Fahrkartenkauf oder bei Telefona-
ten) nutzen, um blitzschnell zuzugreifen. 

-  Reduzieren Sie Ihr mitgeführtes Bargeld auf das notwendige 
Minimum und zeigen Sie anderen möglichst wenig davon. 

-  Nutzen Sie unterwegs keinen Geldautomaten, an dem etwas 
ungewöhnlich erscheint, z. B. angebrachte Leisten oder Verblen-
dungen, abstehende und vor allem lockere Teile, oder Spuren 
von Kleber rund um den Kartenschlitz. 

-  Notieren Sie niemals Ihre PIN irgendwo im Portemonnaie (schon 
gar nicht auf der Zahlungskarte). 

-  Sollten Ihnen Zahlungskarten abhandengekommen sein, lassen 
Sie diese sofort für den weiteren Gebrauch sperren, z. B. telefo-
nisch über den bundesweiten Sperr-Notruf 0049/116 116.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu Hau-
se an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
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Die Vereinskultur kann Kinder und Jugendliche für ihr weiteres 
Leben maßgeblich beeinflussen, da Trainer und andere Verantwor-
tungsträger eine Vorbildfunktion haben. Und wenn diese Vorbilder 
beispielsweise gute Leistungen nur mit Bier oder Sekt belohnen, 
dann hat dies einen negativen Lerneffekt auf die Minderjährigen. 
Nämlich den, dass Belohnung beziehungsweise Erfolg und Alko-
hol vermeintlich zusammengehören.
In der Zeit der Pandemie konnte das Vereinsleben nur sehr ein-
geschränkt stattfinden. Seither sind die Zahlen der Vereine rück-
läufig, die sich für das Zertifizierungsverfahren entscheiden. Daher 
appelliert der Kommunale Suchtbeauftragte an alle noch nicht 
zertifizierten Vereine, sich mit dem Thema „Jugendfreundlicher 
Verein“ auseinanderzusetzen. 

Kontakt 
Marvin Küllsen, Kommunaler Suchtbeauftragter, E-Mail: 
m.kuellsen@landkreis-rastatt.de, Telefon 07222/381-2114
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Jetzt 

online
bestellen!

Für eine goldene SchulzeitFür eine ggoldene Schulzeit
www.Geschenkbarren.de

Suche ein Auto bis 200 Euro
Zustand, Marke, TÜV und Bau-
jahr ist egal. Es muss nicht
fahrbereit sein. Hole es selbst
ab. Tel. 01573/8 10 03 13

Wir machen  Betriebsferien 
vom 19.08.24 - 07.09.24

Raumausstattung Jürgen Adler

Suche Haus
Privatmann sucht Mehrfamili-
enhaus, Wohn- und Geschäfts-
haus, Finanzierung gesichert,
alles anbieten. E-Mail an:
Stendleralexander@gmail.com

Dringend Putzhilfe in
Iffezheim gesucht
ca. 2 bis 3 Stunden pro Woche
für Privathaushalt. 
Nähere Informationen unter
Telefon 07229/36 93 

Nächste Vollverteilungen an alle Haushalte:
(auch an Nicht-Abonnenten!)

Kontaktieren Sie uns gerne:

KW 35/2024: • Stadtnachrichten Bühl
  Martina Szögi, m.szoegi@duerrschnabel.com

KW 35/2024: • Mitteilungsblatt Ottersdorf
  Silvia Maier, s.maier@duerrschnabel.com

Nutzen Sie JETZT die Gelegenheit, denn Inserieren in unseren 
Amts- und Mitteilungsblättern ist kostengünstig und bringt Erfolg!

Nr. 18 

Donnerstag, 2. Mai 2024

1

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der
Firma Alu-Frank, Memprechtshofen.

Binzigstr. 25 | 77876 Kappelrodeck 
Tel. 0 78 42 - 99 29 99 | www.frascoia-autohaus.de

 

  

www.autovermietung-achertal.de

Elektromobilitäts-Center
Autovermietung

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

Achtung, seriöser Ankauf!
Suche und kaufe Ihre Pelze an!

Wir zahlen 200,– € bis 5000,– €.
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten, Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen, 

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel, Bilder, Schmuck, Silber, Zinn. 
Garantiere Ihnen eine seriöse Abwicklung mit sofortiger Barzahlung. 

Kostenlose Wertschätzung vor Ort · Freue mich auf Ihren Anruf.
Kontakt: Craiter · Telefon 07223/9190783

Kleinanzeigen

Auflösung des Rätsels
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Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges, 
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com.

Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Neben Amtsblättern 
produzieren wir Akzidenzdrucksachen aller Art und sind hierbei 
eines der führenden Unternehmen im regionalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine:

PRODUKTIONSHILFE (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Wir suchen

SIE!

Ihre Aufgaben:

•   Bedienung und Überwachung unserer 
Weiterverarbeitungsmaschinen

•  Wartung und Pflege der Produktionsmaschinen
•  Konfektionierungsarbeiten

Ihr Profil:

•  handwerkliches Geschick
•  Qualitätsbewusstsein 
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude an der 

Bewältigung produktionstechnischer Herausforderungen
•  idealerweise Berufserfahrung in der Druckweiterverarbeitung

Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges, 
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com.

Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Neben Amtsblättern 
produzieren wir Akzidenzdrucksachen aller Art und sind hierbei 
eines der führenden Unternehmen im regionalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen:

BUCHBINDER (m/w/d)
MEDIENTECHNOLOGE DRUCKVERARBEITUNG 
in Vollzeit

Wir suchen

SIE!
Ihre Aufgaben:

•  Selbstständiges Einrichten und  Bedienen von Falzmaschinen,
 Sammelheftern und Schneideanlagen 
•  Wartung und Pflege der Produktionsmaschinen
•  Planung der Arbeitsabläufe

Ihr Profil:

•  einschlägige Berufserfahrung in der Druckweiterverarbeitung
•  Qualitätsbewusstsein 
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude an der 

Bewältigung produktionstechnischer Herausforderungen

Stellenanzeigen

Sie suchen einen neuen Job?

Stöbern Sie in unseren Anzeigen und 
schreiben Sie schnell Ihre 

Bewerbung!
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Die aufgelisteten  Wörter sind in die Rätsel- grafik einzutragen, wobei  jedoch ertüftelt werden muss,  an welche Stelle das Wort  gehört und ob es waag- recht oder senkrecht  einzutragen ist.
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AGENT 
ALADIN 
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AORTEN 
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BAUSTEIN 
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BRATEN 
DATO 
DEAL 
DELAWARE 
DEMO 
DENALI 
EBRO 
ENGL 
EPOS 
ERNEST 
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GENTLEMAN 
GITARRE 
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KETTCAR 
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REGULAER 
REKTORAT 
RENTABEL 
RICHTEN 
RIEGE 
RITT 
RITZEL 
SALTO 
SPINAT 
SUENDE 
SZENERIE 
TAND 
TANK 
TITULIEREN 
TRIO 
TRIPPELN, 
ULEMA 
ULKE 
ZUERNEN
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TRAUER

Im Lustgarten 1 · 76473 Iffezheim

Telefon 07229/942 

Tradition, Wissen und 
Erfahrung – unerlässlich in 

schweren Zeiten.

TRAUER PASST 
NICHT IN EIN ENGES 
ZEITKORSETT.

Mehr Raum für Ihre Bedürfnisse – unsere „Oase des Abschieds“.

BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Danksagung – Statt Karten

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen und uns dankbar 
zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir sind tief bewegt über die liebevolle und große Anteilnahme beim Abschied von 

Traudel Königer
* 31. 5. 1954  † 5. 7. 2024

Wir danken von ganzem Herzen
–  Herrn Pfarrer Vincent Padinjarakadan für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier
–  den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Palliativstation im 

Weinbrennerhaus in Ottersweier
– allen, die ihr im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten
–  allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 
sie gemeinsam mit uns auf dem letzten Weg begleiteten.

Lore König
Tanja und Jogi Heeg mit Luca
Reinhard Hertweck
Peter und Anja König
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Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

Dank Wärmedämmung  
den Sommer genießen
Wohnen unterm Steildach
txn. Tagsüber lichtdurchflutete Räume genießen, nachts den 
Blick in die Sterne – ausgebaute Dachgeschosse bieten einen 
hohen Wohn- und Lebensstil. Doch wer nicht rechtzeitig mit 
einem guten Hitzeschutz vorbeugt, verliert schnell die Freude 
an den Wohnräumen im Steildach. Denn während der heißen 
Sommermonate können hier die Temperaturen auf über 30 
Grad Celsius steigen. 
Die beste Strategie ist daher, die Hitze erst gar nicht herein-
zulassen. So sollten sich Dachflächenfenster verschatten 
lassen, um die Sonnenstrahlung fernzuhalten. Am wichtigs-
ten ist jedoch eine gute Dachdämmung, die den Wärmefluss 
bremst – im Winter von innen nach außen, die Wärme bleibt 
im Raum. Und im Sommer funktioniert das in die umgekehrte 
Richtung, die Hitze wird ausgesperrt. 
Experten von Dämmstoffherstellern empfehlen vor allem mi-
neralische Dämmstoffe, denn sie haben gleich mehrere Vor-
teile. Sie sind hoch wärmedämmend und sorgen gleichzeitig 
für angenehmes Raumklima. Dazu kommen dann noch die 
erstklassigen Schall- und Brandschutz-Standards von Mine-
ralwolle.
Mehr Informationen erhalten sie bei Ihrem Fachhändler.

Vorbeugender Unwetterschutz für Gebäude  
gewinnt stark an Bedeutung
(DJD). Der nächste Sturm kommt bestimmt. Nicht zuletzt auf-
grund des klimatischen Wandels nimmt hierzulande die Zahl 
der Extremwetterereignisse zu – ebenso wie die Schäden, die 
durch Unwetter, Hagel und Starkregen verursacht werden. Al-
lein für 2023 vermeldet der Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (GDV) eine Schadenshöhe von 5,7 
Milliarden Euro in Deutschland – das sind 1,7 Milliarden mehr 
als im Vorjahr. Da für die Zukunft eine weitere Zunahme an 
widrigen Wetterbedingungen zu erwarten ist, gewinnt der vor-
beugende Schutz des eigenen Zuhauses stark an Bedeutung.

Dach regelmäßig überprüfen
Den wohl wichtigsten Schutzschild eines Hauses gegen Or-
kanböen, Hagel und Dauerregen bildet das Dach. Meist ist 
es daher auch seine Eindeckung, die als erstes von Sturm-
schäden betroffen wird. Nach einem Sturm sind vielerorts 
die Dachhandwerker im Dauereinsatz, um gelöste und her-
abgefallene Dachziegel zu ersetzen und Schäden am Oberge-
schoss zu beseitigen. Dabei ist vor allem ein schnelles Han-
deln gefragt: Wenn durch ein beschädigtes Dach Feuchtigkeit 
ins Haus eindringen kann, drohen kostspielige Folgeschäden 
an der Bausubstanz. Noch besser ist es, vorausschauend zu 
handeln, ein regelmäßiger Check der Dacheindeckung durch 
örtliche Fachbetriebe ermöglicht es, kleine Mängel frühzeitig 
zu erkennen und schnell auszubessern, bevor beim nächsten 
Sturm größere Schäden entstehen können. Schließlich ist das 
Dach rund ums Jahr den verschiedensten Witterungsbedin-
gungen ausgesetzt und dadurch besonders gefordert.

Dicht und gut gedämmt
Nach einer Nutzungszeit von 40 bis 50 Jahren empfehlen die 
Experten zudem eine komplette Neueindeckung des Dachs. 
Das ist gleichzeitig ein passender Zeitpunkt, um mit einer 
Dämmung die energetische Effizienz des Zuhauses zu ver-
bessern, Energie zu sparen und gleichzeitig die Solidität des 
Dachaufbaus zu optimieren. Eine verbesserte Abdichtung un-
terhalb des Bedachungsmaterials und eine wirksame Wärme-
dämmung bieten somit einen mehrfachen Nutzen. IAnsprech-
partner im örtlichen Handwerk für einen Dachcheck und eine 
individuelle Beratung finden Sie bei Ihrem Fachhändler. Die 
Fachleute vor Ort können nicht nur den vorhandenen Dachauf-
bau überprüfen und Verbesserungen vorschlagen, sondern 
auch zu staatlichen Zuschüssen informieren.

Sicher durch den Sturm
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Inh. Markus Huhmann

Maler Meier
aus Neuweier
Mauerbergstr. 16 + 18 · 76534 B.-Baden-Neuweier

Tel. 07223/53 72 · Fax 07223/53 88

Wir führen für Sie aus:
Vollwärmeschutz • Fassaden-Anstriche und Gestaltung •
Raumgestaltungen • Dekor und Stuck • Tapezieren von 
Stiltapeten • PVC- und Teppichbodenbeläge • Laminat 
und Parkett • Teppichbodenreinigungen • Dachkanal-

Reinigungen • und sonstige Dinge, die anfallen.

www.ziermann-holzbau.de Ziermann Holzbau KG

Ihr Meisterbetrieb für
Zimmerarbeiten und Dachdeckerarbeiten

Energetische Dachsanierung

Holzhausbau

Restaurierung und Sanierung

76473 Iffezheim
Rosenstraße 8
07229 18003
07222 409696

• Hecken und Gehölzschnitt
• Beseitigung von Baumstümpfen  
• Baumpflege und Baumfällungen
• Problembaumfällung durch Seilklettertechnik
• Rasen- und Beetpflege  
• Häckselarbeiten

Tel.: 07229 6229782 | Mobil: 0176 878 555 20
info@baumpflege-kania.de | www.baumpflege-kania.de

Wir suchen ab sofort neue
Mitarbeiter.

SKT A / B von 
Vorteil.

Aufatmen im Zuhause
Mit nachhaltigen Lehm- oder Mineralfarben  
ein gesundes Wohnraumklima fördern
(DJD). Für viele Menschen spielen bei der Gestaltung ihres Zu-
hauses nicht nur ästhetische Aspekte eine Rolle – sondern 
auch die Frage, wie umweltverträglich und nachhaltig die 
verwendeten Materialien sind. Schließlich haben sie direkte 
Auswirkung auf ein gesundes Raumklima und können somit 
auch das persönliche Wohlbefinden beeinflussen. Ein wich-
tiger Faktor stellt dabei die Wahl der Wandfarben dar: Natür-
liche Inhaltsstoffe ermöglichen eine sowohl stilvolle als auch 
ökologisch verantwortungsvolle Raumgestaltung.

Nachhaltige Gestaltung leicht gemacht
Heutzutage steht einem eine breite Palette an ökologischen 
Materialien für die Wandgestaltung zur Verfügung. Dazu gehö-
ren nicht nur Lehm- und Mineralfarben, sondern auch Lehm-
putze, die für eine strukturierte Wandoberfläche sorgen. Diese 
Materialien sind in der Handhabung genauso unkompliziert 
und sicher wie herkömmliche Dispersionsfarben – vorausge-
setzt, man beachtet einige einfache Regeln: Für eine optimale 
Haftung bei Erstanstrichen oder auf ungleichmäßig saugen-
den Untergründen empfiehlt sich die Verwendung eines Mi-
neraltiefgrunds. Nachdem die Grundierung angetrocknet ist, 
kann der nächste Arbeitsschritt erfolgen. Für eine Farbgestal-
tung im individuellen Stil können Lehm- oder Mineralfarben 
mit Mineral-Vollton- oder Abtönfarben nach Wunsch gemischt 
werden. Die positiven Eigenschaften bleiben dabei voll erhal-
ten.

Anstrich mit natürlichen Materialien
Lehm, einer der ältesten Baustoffe der Menschheit, fördert 
durch seine feuchtigkeitsregulierenden Eigenschaften ein 
angenehmes Raumklima. So absorbieren Lehmfarben über-
schüssige Raumfeuchtigkeit und geben sie später wieder ab. 
Ein weiterer Vorteil ist ein hoher pH-Wert, der auf natürliche 
Weise einer Schimmelbildung vorbeugt. Für leicht strukturier-
te Oberflächen bietet sich ein Lehmstreichputz an. Für mine-
ralische Untergründe wie Kalk- oder Kalkzementputze sind 
Mineralfarben geeignet. Die Nachhaltigkeit der Materialien ist 
abzulesen am unabhängigen Umweltsiegel Blauer Engel. 
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SANITÄTSHAUS

HOLZBAU + DACKDECKEREI

lhr Ansprechpartner

für alle Holzbau- und

Dachdeckerarbeiten.

Telefon 07229 1037

www.klumpp-holzbau-ra.de
Bitumen-Flachdach, Eternitdächer, Dachfenster

Wir bilden Zimmerer-Lehrlinge aus.
Ausbildungsbeginn 2024 noch möglich.

Zimmermann ist ein stolzer Beruf.

An der Rennbahn 1 • 76473 Iffezheim

Öffnungszeiten während der Großen Woche 2024

Ab Dienstag, 20.08.2024 bis Freitag, 23.08.2024 
haben wir täglich ab 9 Uhr geöffnet.

Ab Samstag, 24.08.2024 bis einschließlich 
Sonntag, 01.09.2024 haben wir täglich ab 7 Uhr geöffnet.

An allen Tagen durchgehend warme Küche!

An den Wochenenden Übertragung der Pferderennen auf 
LED-Leinwand!

Wettannahme vor Ort!

Auf euren Besuch freut sich das Team der Kantine im Boxendorf!

Lindenstr. 9 · 76473 Iffezheim · Tel. 07229/30 78 83

Unsere Wurst ist laktose- und glutenfrei.

Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung online entgegen.
 www.zoller-iffezheim.de

Donnerstags feiner Fleischkäse, heiß aus dem Ofen.

Unser Angebot vom 16.08. - 22.08.2024
• Grillsteaks
 vom Schweinenacken, natur oder mariniert 100 g 1,09 €
• Milano-Röllchen
 gefüllt mit Salami und Käse
 grillfertig mariniert 100 g 1,19 €
• Bratwurst „Thüringer Art”
 für Pfanne und Grill 100 g 1,29 €
• Putenpastete  mit Pfifferlingen 100 g 1,79 €
• Frischkäse „Gartenkräuter” 
 60 % Fett i. Tr. 100 g      1,39 €

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.

Immobilien


